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Wir sind die 
Feuerwehr
Michaeliburg
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Einsätze

Jugend

Grußwort

Information

Verein

Werbung

schon wieder neigt sich ein ereignisrei-
ches Jahr dem Ende zu und auch heuer 
dürfen Sie sich wieder über unsere Bro-
schüre freuen.

Als sehr positiv verbuchen wir die Tatsa-
che, dass in Bayern und auch speziell in 
Michaeliburg und Umgebung die Einsatz-
zahlen im Vergleich zu den Vorjahren ge-
sunken sind. Dies ist mitunter auf die steti-
ge Aufklärungsarbeit zurückzuführen.
Bei unserem Tag der offenen Tür lernen 
auch schon die kleinen Mitbürger verant-
wortungsvolles und richtiges Verhalten im 
Notfall und zur Prävention. 

Natürlich kann man nicht früh genug damit anfangen und wir freuen 
uns sehr, dass uns auch dieses Jahr wieder zahlreiche Kindergärten 
besucht und einen Tag bei der Feuerwehr verbracht haben. 
Des Weiteren gab es einige technische Neuerungen in unserer Abtei-
lung, wie zum Beispiel einen Hochleistungslüfter. Mehr dazu erfahren 
Sie im Innenteil. 
Als Abteilungsführer bin ich besonders stolz, dass wir mit über 50 Ka-
meradinnen und Kameraden die größte Mannschaftsstärke seit Jah-
ren verbuchen können.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, auch über unse-
re Michaeliburger Grenzen hinaus, ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start ins Neue Jahr. Bei all unseren 
Freunden und Gönnern der Feuerwehr möchten wir uns ganz herz-
lichst bedanken, genauso wie bei unseren Aktiven und Vereinsmitglie-
dern mit ihren Partnern und Familien.

Florian Klein
Abteilungsführer

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
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Toni-Schmid-Str. 30 | 81825 München
Tel: 089 / 420 199 31 | Fax: 089 / 420 172 38

Mobil: 0172 / 646 79 44
Internet: www.elektro-hermstedt.de

E-Mail: info@elektro-hermstedt.de

Elektroinstallation - Kundendienst
Beleuchtung - Lichttechnik

Netzwerkverkabelung
TV (Sat, Kabel, DVB-T)

Türsprech-/Videoanlagen
Altbausanierung - E-Check

Fischspezialitäten aus aller Welt
Viktualienmarkt München

Wir haben über 150 verschiedene 
Fluss-, See- und Meeresfischarten 

sowie Schalen- und Krustentiere für Sie zur Auswahl

           089 / 29 80 22
Westenriederstraße 9 - 80331 München
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Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V.

Neues aus dem Verein

Ganz unspektakulär ging der 30. Geburtstag unseres Vereins vor-
über. Am 19.10.1984 fand die Gründungsversammlung der  „Freunde 
der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V.“ statt. 
Seitdem nimmt er als gemeinnütziger Verein die Geschäfte der FF 
Michaeliburg wahr. In diesen Jahren konnte viel für die Feuerwehr, 
aber auch für Michaeliburg getan und erreicht werden. Wir hoffen die 
Erfolgsgeschichte des Vereins noch lange weiterzuführen. An anderer 
Stelle dieser Broschüre können Sie aus der Chronik der FF Michaeliburg 
weitere Informationen über den Anfang unseres Vereins nachlesen. 
Über das vergangene Jahr möchten wir allen unseren Lesern mit 
diesem Heft wieder Neuigkeiten aus dem Bereich der Feuerwehr, 
Informationen über Brandgefahren und einen kurzen Überblick über die 
Vereinstätigkeiten geben. 
Ziel unseres Vereins ist es satzungsgemäß u.a. die Abteilung 
Michaeliburg zu unterstützen. Neuanschaffungen, aber auch die nö-
tigen Ersatzbeschaffungen für Einsatz- und Übungsmaterial sind ein 
fester Bestandteil des jährlichen Etats. Ebenso wie die Mittel für den 
Betrieb von Verwaltung und Büro, Zuschüssen für die Feuerwehrjugend 
usw.. 
Ihre Spenden, für die wir uns wieder sehr herzlich bedanken, ermögli-
chen unserer Feuerwehr einen reibungsloseren und auch etwas bes-
seren und effektiveren Dienst. Zusätzlich können wir auch wichtige 
Ausrüstungen und Geräte für Übungen und Einsätze beschaffen. Heuer 
wurde beispielsweise als größeres Gerät, ein Hochleistungslüfter für 
den Einsatzdienst gekauft. Durch einen großzügigen Zuschuss des 
Bezirksausschusses 14 - Berg am Laim war dies möglich. Nochmals 
vielen Dank! 
Allen unseren Freunden und Gönnern ein herzliches Dankeschön 
für ihre stete Unterstützung. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Fest und ein hoffentlich glückliches, gesundes 
und friedliches Neues Jahr. Wir würden uns sehr freuen wenn Ihnen 
unsere Broschüre auch heuer wieder gefällt und gern gelesen wird. 

Für die Vorstandschaft   

Franz Gattinger  
Vorsitzender des Vorstandes
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Auto Loibl 
K F Z    M E I S T E R B E T R I E B 

Reparatur und Inspektion 
 
Reifen- und Bremsenservice 
 
Unfallinstandsetzung 
 
TÜV und Abgasuntersuchung im Haus 
 
Reifeneinlagerung 

Telefon 089 / 67 97 58 31        Telefax  089 / 67 97 58 30 

 
Nailastraße 2       81737 München 

www.auto-loibl.de 

. 
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7 Jahresbroschüre 2014

der Freiwilligen Feuerwehr München - Abteilung Michaeliburg

Jahresbericht 2014

Ja
h

re
sb

er
ic

h
t

Stand: 24.10.2014

THL = Technische Hilfeleistung
* Medaille München leuchtet in Bronze
** Medaille München leuchtet in Silber

Mannschaftsstärke:  51 Mitglieder
12 - 15 Jahre:   4  16 - 17 Jahre:    2
18 - 63 Jahre: 45  Altersdurchschnitt: 33
Anzahl Einsätze:  72    (26.10.2013 - 21.10.2014)
Siehe Einsatzübersicht
Unterrichte:  6
Erste Hilfe und Reanimation, Blaulicht-Fahrsimulator, Gerätekunde, 
Gefahren der Einsatzstelle, Fahrsicherheitstraining, uvm.
Übungen:  18
Digitalfunk, Geräteeinweisung  Atemschutz, Standardisierte Einsatzübungen  
THL und Brandeinsatz, Fahrer und Maschinistentraining, etc.
Fortbildung für Führungskräfte:  8
Verfahrens- und Dienstanweisungen, Planspiel und Taktik, Überdruck-
belüftung, Dienstvorschriften, Fahrzeugkonzept, ABC-Gefahren, uvm.
Lehrgänge / Grund- und Sondermodule:
2x Truppmann Teil I 1x Maschinist
4x Truppmann Teil II 2x THL Pkw
3x Atemschutz 3x THL bei Schienenfahrzeugen
1x Fällen und Entasten 1x Gefahrgut und Strahlenschutz
1x Brandschutzbeauftragter 1x Ausbilder Absturzsicherung
Ehrungen zum Dienstjubiläum und Beförderungen:
Alexander Englberger (12jähriges Dienstjubiläum) *
Bernhard Schoder (20jähriges Dienstjubiläum)
Johannes Gratzer (20jähriges Dienstjubiläum)
Andreas Roth (20jähriges Dienstjubiläum)
Peter Faltermaier (30jähriges Dienstjubiläum)**
Reinhard Faltermaier (30jähriges Dienstjubiläum)**
Markus Grünwald (Feuerwehrmann)
Christian Faltermaier (Oberfeuerwehrmann)
Matthias Faltermaier (Oberfeuerwehrmann)
Matthias Hermstedt (Hauptfeuerwehrmann)
Öffentlichkeitsarbeit:
Brandschutzerziehung für Kindergärten und Schulen, Tag der offenen Tür, 
Eingemeindungsfeier Berg am Laim, Sonnwendfeier, Wiesnwirte-Einzug, 
Trachtenzug, Weinfest, Jahresbroschüre 15.000 Exemplare.
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Einsatzübersicht

Alarmzeit der Integrierten Leitstelle

53 26.10.2013 17:47 Plettstraße Person droht zu springen
54 02.11.2013 13:16 Leuchtenbergring VU Person eingeklemmt
55 10.11.2013 10:51 Karl-Marx-Ring Zimmerbrand 
56 13.11.2013 23:44 Anton-Geisenhofer-Straße Rauchentwicklung im Freien
57 16.11.2013 19:11 Anzinger Straße Wachbesetzung
58 15.11.2013 14:54 Bunsenstraße Person droht zu springen
59 23.11.2013 07:00 Feurex Neuburg a.d. Donau Einsatzübung
60 23.11.2013 19:06 Staudingerstraße BMA - Feuermeldung
61 29.11.2013 16:15 Augsburg Dienstfahrt Fahrertraining
62 30.11.2013 16:15 Augsburg Dienstfahrt Fahrertraining
63 01.12.2013 11:38 Friedrich-Engels-Bogen BMA - Feuermeldung
64 07.12.2013 19:30 Karl-Marx-Ring Brennt Papierkorb
65 13.12.2013 15:44 Mariahilfplatz BMA - Feuermeldung
66 18.12.2013 14:56 Josephsburgstraße Zimmerbrand 
67 19.12.2013 21:41 Bad-Kreuther-Straße Brennt Garage
68 27.12.2013 23:11 Hugo-Weiss-Straße Alarmstufe 2
69 31.12.2013 16:10 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Unrat

1 01.01.2014 00:07 Jella-Lepman-Straße Balkonbrand
2 17.01.2014 10:42 Feldbergstraße BMA - Feuermeldung
3 21.01.2014 09:17 Gratlspitzstraße Brand auf Baustelle
4 27.01.2014 22:59 Sedanstraße Rauchentwicklung im Freien 
5 29.01.2014 15:55 Alfred-Döblin-Straße Dehnfugenbrand
6 31.01.2014 22:15 Heinrich-Wieland-Straße BMA - Feuermeldung
7 01.02.2014 16:29 Kurt-Eisner-Straße Kellerbrand
8 04.02.2014 16:57 Josephsburgstraße Zimmerbrand
9 13.02.2014 17:34 Peschelanger Person droht zu springen
10 05.03.2014 23:10 Heinrich-Wieland-Straße BMA - Feuermeldung
11 06.03.2014 17:54 Hochäckerstraße Bombenfund
12 06.03.2014 20:35 Anzinger Straße Wachbesetzung
13 11.03.2014 16:00 Anzinger Straße Wachbesetzung
14 19.03.2014 10:33 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Unrat im Freien
15 27.03.2014 10:41 Corinthstraße Explosion / Verpuffung
16 29.03.2014 00:07 Peschelanger Rauchentwicklung im Gebäude
17 16.04.2014 11:03 Staudingerstraße BMA - Feuermeldung
18 26.04.2014 22:45 Josephsburgstraße Rauchentwicklung im Gebäude
19 27.04.2014 16:25 Staudingerstraße Rauchentwicklung im Gebäude
20 07.05.2014 00:08 Heinrich-Wieland-Straße BMA - Feuermeldung

Jahreswechsel 2013 / 2014



B
aj

u
w

ar
en

st
r.

 2
5

 -
 8

1
8

2
5

 M
ü

n
ch

en
 -

 0
8

9
 /

 4
2

 4
8

 5
8

 -
 w

w
w

.ff
m

ic
h

ae
lib

u
rg

.d
e

9 Jahresbroschüre 2014

Ei
n

sa
tz

ü
b

er
si

ch
t

... Fortsetzung

Einsatzübersicht

21 07.05.2014 12:07 Peschelanger Rauchentwicklung im Gebäude
22 10.05.2014 08:36 Quiddestraße Brandgeruch
23 19.05.2014 14:22 Quiddestraße Brennt Unrat im Freien
24 27.05.2014 08:50 Rablstraße Brennt Wohnung
25 31.05.2014 14:09 Albert-Schweitzer-Straße Brennt Papierkorb im Freien
26 10.06.2014 18:02 Bad-Schachener-Straße Feuer
27 11.06.2014 18:19 Kreuzjochstraße Kellerbrand
28 10.07.2014 07:52 Quiddestraße BMA - Feuermeldung
29 11.07.2014 17:15 Joseph-Wild-Straße Wachbesetzung
30 19.07.2014 06:32 Jella-Lepman-Straße Zimmerbrand
31 25.07.2014 18:51 Karl-Marx-Ring Brandgeruch
32 01.08.2014 10:11 St.-Augustinus-Straße Person eingeklemmt
33 04.08.2014 23:43 Kurt-Eisner-Straße Zimmerbrand
34 20.08.2014 06:12 Albert-Schweitzer-Straße Brandgeruch
35 04.09.2014 02:33 Heinrich-Wieland-Straße Brennt Unrat im Freien
36 12.09.2014 18:00 Heinrich-Wieland-Straße BMA - Feuermeldung
37 14.09.2014 02:56 Adolf-Baeyer-Damm Brennt Papierkorb im Freien
38 14.09.2014 14:32 Baumkirchner Straße First Responder Einsatz
39 19.09.2014 21:20 Hans-Jakob-Straße Tiefgarage unter Wasser
40 19.09.2014 21:35 St.-Cajetan-Straße Tiefgarage unter Wasser
41 19.09.2014 21:36 Kreillerstraße Fahrbahn überschwemmt
42 19.09.2014 21:52 Ifflandstraße Fahrbahn unter Wasser
43 19.09.2014 21:18 Bajuwarenstraße FF München - Vollalarm
44 19.09.2014 22:10 Buschingstraße Fahrbahn überschwemmt
45 20.09.2014 10:08 Bad-Kreuther-Straße Wasserschaden
46 20.09.2014 10:18 Höhenstadter Str. Wasserschaden
47 20.09.2014 11:51 Irmelastraße Fahrbahn überschwemmt
48 20.09.2014 21:02 Böcklerweg Brandgeruch
49 01.10.2014 08:46 Corinthstraße Brennt Pkw
50 05.10.2014 13:22 Peschelanger Rauchentwicklung im Gebäude
51 16.10.2014 09:00 Joseph-Wild-Straße Wachbesetzung
52 21.10.2014 22:00 Balanstraße Bauzaun auf Gehweg
53 21.10.2014 22:28 Plettstraße Baum an Fassade
54 21.10.2014 22:30 Anzinger Straße Plane auf Stromleitung
55 21.10.2014 22:40 Berg-am-Laim-Straße Plane droht zu fallen

Bei den rot markierten Einsät-
zen können Sie auf den nach-
folgenden Seiten einen aus-
führlicheren Bericht finden.

VU = Verkehrsunfall
BMA = Brandmeldeanlage
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Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg 10

Bajuwarenstr. 22  •  81825 München  •  Tel. (089) 42 19 00  •  www.metzgerei-jais.de

S e i t  7 5  J a h r e n  -  j e t z t  i n  d e r 
4 .  G e n e r a t i o n  -  v e r a r b e i t e n 

w i r  F l e i s c h  a u s  r e g i o n a l e r 
H e r k u n f t . 

D e n n  F l e i s c h k a u f  i s t  V e r t r a u e n s -
s a c h e  u n d  Q u a l i t ä t  i s t  k e i n  Z u f a l l !

7 5  J A H R E 
U

n
terstü

tzu
n

g

Täglich frisches
Obst und Gemüse
aus regionalem
Anbau 

Wechselndes 
Bio Sortiment

Öffnungszeiten

Mo. bis Do. 9 - 18 Uhr
Freitag 8 - 18 Uhr
Samstag 7 - 12 Uhr

Bajuwarenstr. 25 - 81825 München - Tel. 089 / 42 35 66 - Fax 089 / 43 77 82 95
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11 Jahresbroschüre 2014

Verkehrsunfall 02.11.2013, 13:16 Uhr

Vermutlich durch die Kollision mit einem BMW am nördlichen Portal 
des Leuchtenbergtunnels (Weströhre) hat sich am Samstagmittag 
ein Renault-Kleinwagen überschlagen. Dabei erlitt die 19-jährige 
Fahrerin des Renaults schwere Schädelverletzungen und wurde 
durch den Überschlag in ihrem Fahrzeug eingeschlossen.

Ihr gleichaltriger Freund, der 
als Beifahrer neben ihr im 
Auto saß, konnte sich selbst 
aus dem Fahrzeug befreien. 
Zur Rettung der 19-Jährigen 
setzte die Feuerwehr hydrau-
lisches Rettungsgerät ein. 
Die Einsatzkräfte entfernten 
dazu die Fahrertüre. Die Ver-

unglückte wurde durch einen Feuerwehr-Notarzt während der Ret-
tungsarbeiten medizinisch versorgt. Unter seiner Begleitung brachte 
sie der Rettungsdienst in den Schockraum eines Krankenhauses. 
Ihr Begleiter zog sich leichte Verletzungen zu. Rettungsassistenten 
der Berufsfeuerwehr versorgten den jungen Mann und brachten ihn 
ebenfalls in eine Klinik.
Der 24 Jahre alte Fahrer des BMW 
war nach dem Unfall geschockt. 
Ein weiteres Rettungswagenteam 
der Berufsfeuerwehr betreute ihn. 
Nach Abschluss der Unfallaufnah-
me durch die Polizei reinigte die 
Feuerwehr die Fahrbahn.

Dachstuhlbrand 16.11.2013, 19:11 Uhr

Ein Großaufgebot der Münchner Feuerwehr ist zu einem Brand in der 
Münchner Altstadt gerufen worden. Im vierten Obergeschoss eines 
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Einsatzberichte
Erwähnenswerte Einsätze im vergangenen Jahr
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 Schnittblumen
 Topfpflanzen
 Trauerbinderei
 Grabneuanlagen
 Grabjahrespflege
 Floristik aller Art
 Beet-, Balkon-, Gemüsepflanzen

Matterhornstr. 21 a
81825 München - Trudering

Tel. 089/ 42 34 95
www.gaertnereihuber.de
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13 Jahresbroschüre 2014

sechsstöckigen Wohn- und Geschäftsge-
bäudes war aus bislang unbekannter Ur-
sache Feuer ausgebrochen und hatte auf 
den Dachstuhl übergegriffen. Bauarbeiter 
hatten den Brand bemerkt und die Feuer-
wehr alarmiert. Mit mehreren Atemschutz-
trupps wurde die Brandbekämpfung aus 
dem Gebäudeinneren aufgenommen. 
Parallel dazu löschten die Feuerwehrkräf-
te den Dachstuhl von einer Drehleiter und 
der Hubrettungsbühne aus. Bedingt durch 
die Bauweise dauerten die Löscharbeiten 
mehrere Stunden. Teile der Dachhaut und 
mehrere Zwischendecken mussten geöff-

net werden, um an die darunter liegenden Glutnester zu kommen. 
Insgesamt kamen rund 150 Einsatzkräfte der Münchner Berufs- und 
Freiwilligen Feuerwehr zum Einsatz.
Die Abteilung Michaeliburg besetzte währenddessen die Feuerwa-
che 5 von 21:00 bis 02:00 Uhr zur Gebietsabsicherung.

Tiefgaragenbrand 19.12.2013, 21:41 Uhr

Die Überdachung einer Tiefgarage ist aus bisher unbekannter Ur-
sache in Brand geraten. Der Sachschaden wird auf 100.000 Euro 
geschätzt, Menschen kamen nicht zu Schaden.
Das Feuer hatte sich schnell auf der zirka 150 Quadratmeter gro-
ßen Dachfläche ausgebrei-
tet. Durch die Bauweise des 
Daches – Holz und Styropor 
– kam es zusätzlich zu einer 
enormen Rauchentwicklung, 
die sich unter anderem auch 
in der Tiefgarage ausbreite-
te. Die Feuerwehr führte den 
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... Fortsetzung

Einsatzberichte
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Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg 14

Löschangriff mit drei C-Rohren durch. Mehrere Trupps kontrollierten 
parallel dazu unter schwerem Atemschutz den Tiefgaragenbereich 
und die angrenzenden Treppenhäuser. Abschließend kam der Groß-
lüfter zum Einsatz, um den gesamten Komplex zu entrauchen.

Küchenbrand 27.12.2013, 23.11 Uhr

Mehrere Anrufer haben in der Freitagnacht Rauch aus einer Woh-
nung im zweiten Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses in Trude-
ring gemeldet. In einer Drei-Zimmer-Wohung war eine Küchenzeile 
in Brand geraten. Die Feuerwehr konnte den Brand zügig löschen.
Die Bewohner, eine vierköpfige Familie, zogen sich durch die Brand-
gase Rauchvergiftungen zu. Der etwa 50-jährige Mann, die zirka 
45-jährige Frau und die beiden Söhne im Teenageralter wurden ret-
tungsdienstlich versorgt und in Münchner Kliniken transportiert. Der 
Sachschaden liegt bei etwa 50.000 Euro.

Silvesterbilanz 2013/2014 31.12.2013 / 01.01.2014

Erwartungsgemäß bescherte die Nacht zum Jahreswechsel der 
Feuerwehr und dem Rettungsdienst wieder ein erhöhtes Einsatzauf-
kommen. Dabei setzte sich die leichte Steigerung der letzten Jah-
re kontinuierlich fort. Die Einsatzkräfte von Berufs- und Freiwilliger 
Feuerwehr rückten zu 143 Einsätzen (Vorjahr: 128) aus.
Das Spektrum erfasste die 
üblichen Einsatzarten an Sil-
vester. Zahlreiche Kleinbrände 
von Müll-, Wertstoffcontainern 
und auf Balkonen beschäftig-
ten die Einsatzkräfte.
Sieben Mal mussten Perso-
nen aus steckengebliebenen 
Aufzügen gerettet werden.

Ein
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... Fortsetzung

Einsatzberichte
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... Fortsetzung

Einsatzberichte

Fassadenbrand 21.01.2014, 09:17 Uhr

Vermutlich bei Abdichtungsarbeiten an einem Rohbau ist heute Mor-
gen, sowohl die Fassadenverkleidung, als auch das darunter be-
findliche Isoliermaterial in Brand geraten. Die Feuerwehr öffnete, bei 
dem in Holzständerbauweise errichteten Stockwerk, auf circa fünf 
Quadratmeter die Holzvertäfelung. Erst dann konnten die letzten 
Glutnester mit einer Wärmebildkamera aufgespürt und abgelöscht 
werden. Am Gebäude entstand ein etwa 10.000 Euro hoher Sach-
schaden. Durch das schnelle Einschreiten der Feuerwehr konnte 
ein Übergreifen des Brandes auf das Holzständerskelett verhindert 
werden. 

Dehnfugenbrand 29.01.2014, 15:55 Uhr

Mit gleich zwei Dehnfugenbränden hat die Feuerwehr es am Mitt-
woch unmittelbar hintereinander zu tun bekommen. In der Alfred-
Döblin-Straße sowie in der Grillparzerstraße ist es zu zeitaufwendi-
gen Löscharbeiten gekommen.
Im Krankenhaus Neuperlach war eine Rauchentwicklung im Keller 
gemeldet worden. Am Einsatzort stellte sich heraus, dass Schweiß-
arbeiten im Keller der Auslöser für das Meldebild waren. Die Arbei-
ten hatten zusätzlich einen Dehnfugenbrand ausgelöst. Eine ex-
tra abgestellte Brandsicherheitswache der Baufirma hatte diesen 
aber schon bemerkt und war bei Eintreffen der Feuerwehr schon 
mit Löschmaßnahmen beschäftigt. Die Feuerwehr kontrollierte den 
betroffenen Bereich zusätzlich mit Wärmebildkameras und führte 
Nachlöscharbeiten mit Löschlanzen durch.

Verpuffung 27.03.2014, 10:41 Uhr

Am Donnerstagvormittag hat es in einer Kfz-Werkstatt an der Co-
rinthstraße eine Verpuffung gegeben. Insgesamt fünf Personen mus-
sten mit Rauchgasvergiftungen behandelt werden, zwei von ihnen 
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MUNZERT Italienische Vinothek

Die Vinothek Munzert ist bekannt für ihr 
großes Angebot an selbst importierten Weinen 
aus fast allen Regionen Italiens.
Dazu viele Spirituosen und typische 
Feinkostartikel aus ganz Italien.
Vom „Feinschmecker“ werden wir seit Jahren
für unser Olivenöl-Sortiment ausgezeichnet.
Individuelle Geschenkkörbe und liebevoll
verpackte Präsente, auch Versand

MUNZERT  -  Damaschkestraße 11 - 81825 München
Telefon: 089 / 42 18 27  -  www.vinothek-munzert.de

Angelika Lex
blumige Ideen für jeden Anlass

Damaschkestraße 11
81825 München / Trudering

Tel./Fax 089/42 72 45 31

       Für Sie da:

Montag - Freitag  09:00 - 13:00 Uhr
    15:00 - 18:00 Uhr
Samstag   09:00 - 13:00 Uhr
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Einsatzberichte
... Fortsetzung

fuhr der Rettungsdienst zur weiteren Versorgung ins Krankenhaus.
Nach der Verpuffung erhielt die Leitstelle zeitgleich mehrere Anrufe 
und alarmierte sowohl die Feuerwehr als auch den Rettungsdienst 
zur Alarmadresse. In der Werkstatt fanden die Einsatzkräfte meh-
rere kleine Brandherde vor, die sie mit einem C-Rohr löschten. Da 
sich das Feuer auch durch die Isolierung der Decke gefressen hat-
te, wurde diese geöffnet. Die Feuerwehr kontrollierte den Bereich 
und löschte die vereinzelten Flammen. Die fünf Personen mit leich-
ten Rauchgasvergiftungen wurden versorgt und zwei der Patienten 
kamen zur weiteren Versorgung in eine Klinik.

Unwetter 19.09.2014; 20:15 Uhr

Starkregen mit vereinzelten 
Hagelschauern und Windge-
schwindigkeiten von bis zu 80 
Kilometern pro Stunde haben 
am Freitagabend zu einem er-
höhten Einsatzaufkommen für 
die Feuerwehr im gesamten 
Stadtgebiet München geführt. 
Im Zeitraum von 20:15 Uhr bis 
23 Uhr wurden 57 Feuerwehr-

einsätze abgearbeitet. Überwiegend wurden die Einsatzkräfte we-
gen umgestürzter Bäume und herabgefallener Äste sowie zu über-
fluteten Kellern und Straßen-
unterführungen alarmiert.
Die entstandenen Schäden 
konnten meist zügig und mit 
geringem Aufwand behoben 
werden. Durch den Starkre-
gen waren zum Glück keine 
größeren Sachschäden zu 
verzeichnen.



Freu
n

d
e d

er Freiw
illig

en
 Feu

erw
eh

r M
ich

aelib
u

rg
 von

 1
9

2
0

 e.V
.

Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg 18

M
an

n
sch

aftsfoto

Mannschaftsfoto



B
aj

u
w

ar
en

st
r.

 2
5

 -
 8

1
8

2
5

 M
ü

n
ch

en
 -

 0
8

9
 /

 4
2

 4
8

 5
8

 -
 w

w
w

.ff
m

ic
h

ae
lib

u
rg

.d
e

19 Jahresbroschüre 2014

M
an

n
sc

h
af

ts
fo

to

Mannschaftsfoto



Freu
n

d
e d

er Freiw
illig

en
 Feu

erw
eh

r M
ich

aelib
u

rg
 von

 1
9

2
0

 e.V
.

Freiwillige Feuerwehr Michaeliburg 20

B
esch

aff
u

n
g

en

Einer der satzungsgemäßen Vereinsaufgaben ist die Unterstützung der 
Feuerwehr Michaeliburg für ihre Arbeit bei Einsätzen und Übungen. Wir 
möchten unsere Leser wenigstens auszugsweise über die Beschaffun-
gen dieses Jahres informieren.  
Nach langen Jahren und vielen 
Übungen gab die Rauchmaschine 
ihren Geist auf. Für eine realistische 
Übungsdarstellung wollten wir nicht 
auf dieses Hilfsmittel verzichten. Da 
die Rauchmaschine vermehrt bei 
unseren Übungen eingesetzt wer-
den soll, entschlossen wir uns für 
ein Gerät eines bewährten Fabrikats, das auch an Staatl. Feuerwehr-
schulen in Gebrauch ist. 

Wie mehrfach erwähnt konnte für eines 
unserer Einsatzfahrzeuge ein Hochlei-
stungslüfter gekauft werden. Möglich wurde 
dies durch den generösen Zuschuss des 
Bezirksausschusses 14 – Berg am Laim. 
Eine Änderung der UVV-Bestimmungen 
machte eine weitere Neuanschaffung not-
wendig. Wenn bei Einsätzen Elektrogeräte 
betrieben werden, müssen diese entspre-
chend geltender Vorschriften mit Stromer-
zeugern der Feuerwehr betrieben werden. 

Nur unter bestimmten Umständen kann man auf eine Hausinstallation 
zurückgreifen. Ab sofort ist dafür ein spezieller Personenschutzschal-
ter zwingend vorgeschrieben. Statt eines einfachen 
FI-Schalters ist ein SPE-PRCD (Switched Pro-
tective Earth - Portable Residual Current) erfor-
derlich, das ist eine spezielle ortsveränderliche 
Schutzeinrichtung mit Schutzleitererkennung 
bzw. Schutzleiterüberwachung. Um die Sicher-
heit unserer Kameraden zu gewährleisten, wur-
de für unseren „Vereins-Bus“ eine Kabeltrommel 

Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V.

Beschaffungen ...
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V
ielen

 D
an

k

Ihre
Freunde der
Freiwilligen
Feuerwehr

Michaeliburg
von 1920 e.V.

Vielen Dank
für Ihre Spende

Спасибо

Danke

Thank You

Hvala

Mahalo
děkujeme

teşekkürler

Kitos Grazie

Gracias

Arigato

Dankscheen

Merci
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mit eingebautem PRCD beschafft. 
Für die vielfältigen Reinigungsarbeiten muss- 
ten wir als Ersatz einen neuen Hochdruck-
reiniger kaufen und für den Werkstattbereich 
wurde ein neuer Rangierwagenheber not-
wendig. 
Man kann anhand dieser Beispiele sehen, 
wie vielfältig die Unterstützung unserer Feu-
erwehr sein kann. Auch Dank Ihrer Spenden 

kann die Feuerwehr Michaeliburg bestens 
unterstützt werden. Verpflichtend ist für 
unseren Verein ein sparsamer und ver-
antwortungsvoller Umgang mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln. 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

Fortsetzung

... für unsere Feuerwehr
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Jugendfeuerwehr

Hallo Michiburger Jugend!
Steht ihr auf ...

... Teamwork ...

... Spaß ...
... und ...

... Technik ...
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... große rote Autos ... ?

Wollt ihr anderen Menschen helfen 
und etwas erleben?

Dann kommt zu uns !!!
www.jf-muenchen.de

Jugendfeuerwehr
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|  Ihre kompletten Drucksachen  
und  Präsentationen aus einer Hand

|   Enwicklung von Corporate Designs

|   Digitaldruck, Plakat- und Fotodruck bis DIN A1

|  Webdesign und -Programmierung

Plumserjochstraße 7 | D-81825 München | Tel. +49 89 / 42 72 04 89 | Fax +49 89 / 42 72 04 90  
info@schmidtmedia.com | www.schmidtmedia.com

Kreativagentur für
Grafik & Design
Internet
Werbung
Marketing
Print- & Online-Produktionen
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1984 wurde unser Förderverein gegründet. Zur Erinnerung an die da-
malige Zeit finden sich einige Auszüge aus der Chronik der FF Michae-
liburg:
…Das große Hagelunwetter ging am 12. Juli 1984 kurz nach 20:00 Uhr 
über München nieder und hinterließ eine Schneise der Verwüstung mit 
Millionenschäden. Ein Teil unserer Mannschaft war im Gerätehaus und 
brütete gerade über der Satzung des neuen Vereins. Man sah das Un-
wetter kommen, und die Uniformen wurden vorsichtshalber angezogen. 
Plötzlich ging alles ganz schnell, und Hagelkörner bis zur Größe von 
Tennisbällen schossen auch auf unsere im Hof geparkten Privatfahrzeu-
ge. Wir konnten nur zusehen, wie sie das berühmte „München-Design“ 
bekamen. Die ersten Tätigkeiten für unsere Wehr waren der Transport 
von Verletzten in die umliegenden Krankenhäuser. Dann folgte für uns 
und die ganze Münchner Feuerwehr fast eine Woche lang Einsatz auf 
Einsatz, die nur von kurzen Schlaf- und Essenspausen unterbrochen 
wurden. 
1984 kam es aber auch zu einem großen Schnitt für die Feuerwehr 
Michaeliburg. Nachdem die Abteilungsführung zum Jahreswechsel aus 
dem Amt ausscheiden wollte, mussten Neuwahlen abgehalten werden. 
Am 25. Mai 1984 wurde von den aktiven Kameraden Franz Gattinger 
zum Abteilungsführer und Jakob Stettner zum Stellvertretenden Abtei-
lungsführer gewählt.
Die ersten Überlegungen zur Gründung eines Vereins für unsere Feu-
erwehr in Michaeliburg waren die Folge immer strengerer Regelungen 
der Finanzämter. Vereinsrechtlich gab es nur die „Freiwillige Feuerwehr 
München e.V.“. Damit die einzelnen Abteilungen künftig rechtlich unab-
hängig handeln konnten (z.B. Verträge abschließen, Bankkonto eröff-
nen) wurden Freundesvereine gegründet und als „eingetragene Ver-
eine – (e.V.) im Vereinsregister eingetragen. Unser Verein beantragte, 
wie die meisten dieser Vereine, schon bald beim Finanzamt die An-
erkennung als „Gemeinnütziger Verein“. Wir erhielten die „besondere 
Gemeinnützigkeit“ und können seither „steuerwirksame“ Spendenquit-
tungen ausstellen. 
Nach einer langen Vorbereitungszeit und vielen Sitzungen wurde am 
19.10.1984 von 21 anwesenden Aktiven und einem Passiven der FF-
Michaeliburg unser Verein gegründet:
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30 Jahre Freunde der Freiwilligen Feuer-
wehr Michaeliburg von 1920 e.V.
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81825 München - Trudering, Bergerwaldstraße 46 Ecke Himalayastraße

Ihr Dienstleister rund um´s Trinkvergnügen
Die preiswerte, moderne Art Getränkequalität einzukaufen - mit Ko�erraum-Service

Ö�nungszeiten
Mo. - Fr. 9:00 -  19:00                                                 Sa. 8:00 - 14:00

Getränkefachmarkt mit Heimdienst

Telefon & Fax   089 - 4272 4518

81825 München     Wiesbachhornstraße 21
www.ash-online.de



B
aj

u
w

ar
en

st
r.

 2
5

 -
 8

1
8

2
5

 M
ü

n
ch

en
 -

 0
8

9
 /

 4
2

 4
8

 5
8

 -
 w

w
w

.ff
m

ic
h

ae
lib

u
rg

.d
e

29 Jahresbroschüre 2014

V
er

ei
n 

- 
H

is
to

ri
e

... Fortsetzung

Verein 1984 - 2014

„Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Michaeliburg von 1920 e.V. „
Gründungsmitglieder waren: Bauer Karl, Dietrich Klaus, Fischer Mi-
chael, Gattinger Franz, Hamberger Robert, Hausmanninger Ernst, 
Jais Anton, Kabbeck Wolfgang, Kavalek Vladimir, Klaus Karl, Killer-
mann Kurt, Ruschitzka Karl-Heinz, Schmid Hans-Peter, Schmid Lud-
wig, Schöwe Reinhard, Schwarz Franz, Schwarz Richard jun., Schwarz 
Richard sen., Steininger Karl, Stettmeier Karl-Heinz, Stettner Jakob, 
Wenninger Hermann.
Zum Vorsitzenden des Vorstandes wurde Ernst Hausmanninger, zum 
1. Stellv. Vorsitzenden Jakob Stettner und zum 2. Stellv. Vors. Franz 
Gattinger gewählt. Kassier wurde Hans-Peter Schmid und Schriftführer 
Robert Hamberger. 
Erst mit Hilfe dieses Vereins, der seither ganz offiziell die Trägerfunktio-
nen der FF Michaeliburg wahrnimmt, wurde es möglich im Laufe der Zeit 
viele benötigte Dinge anzuschaffen. Dazu gehören Ergänzungen der 
Feuerwehrausrüstung, Werkzeug, Ausbildungsmaterial, Unterrichtshil-
fen, Büroausstattung, Unterstützung der Jugendfeuerwehr, Kauf und 
Unterhalt unseres Feuerwehrbusses usw.. Dies alles ist nötig für einen 
guten Ausbildungsstand, für eine vernünftige und sinnvolle Ausstattung 
um damit einen möglichst reibungslosen und effektiven Dienstbetrieb 
zu ermöglichen. Von der  Landeshauptstadt München gab, gibt und wird 
es auch in Zukunft keine zusätzlichen Mittel für diese Bereiche geben. 
Wir können unsere geschilderten Aufgaben nur durch die hervorragen-
de Unterstützung der Mitbürgerinnen und Mitbürger in unserem Ausrü-
ckegebiet leisten. Seit nunmehr 30 Jahren dürfen wir uns bei Ihnen sehr 
herzlich bedanken.

Die derzeitige Vorstandschaft v.l.n.r.: 
A. Roth, 1.Stellv. Vorstand - F. Klein, Vorsitzender des Vorstands - F. Gattinger, 
2.Stellv. Vorstand - A. Gahren, Schriftführer - A. Englberger, Kassier - P. Grünwald
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Lüfter

der FF Michaeliburg

Neuer Lüfter

Die Belüftung von Brandstellen durch Hochleistungslüfter hat sich zu 
einer entscheidenden Einsatzkomponente der modernen Brandbe-
kämpfung entwickelt. Durch die Verwendung neuer Werkstoffe und der 
dadurch entstehenden aggressiven Rauchgasentwicklung bei Bränden 

ist die Belüftung von Brandobjekten un-
verzichtbar geworden. Mit großzügiger 
Unterstützung durch den Bezirksaus-
schuss 14 - Berg am Laim konnte An-
fang 2014 unser Verein einen Hoch-
leistungslüfter beschaffen. Die Wahl 
fiel dabei auf das Modell Leader Easy 
PowAir, das auch bei der Berufsfeuer-
wehr München zum Einsatz kommt. Im 
Gegensatz zur Berufsfeuerwehr, bei der 
ein Lüfter mit Verbrennungsmotoran-
trieb verwendet wird, haben wir uns 
für einen Antrieb mit Elektromotor ent-
schieden.  Die Leistungsdaten sind bei 
beiden Modellen gleich. Der Verbren-

nungsmotor kann zwar unabhängig von einer Stromversorgung einge-
setzt werden, der Elektromotor dagegen hat den Vorteil auch in einem 
Gebäude oder in stark verrauchter Atmosphäre betrieben werden zu 
können. Somit sind bei einem Brandeinsatz, 
bei dem BF und FF zusammenarbeiten, bei-
de Möglichkeiten der Einsatzstellenbelüftung 
vorhanden und können sich ergänzen.
Grundsätzlich wird durch die Belüftung im 
Gebäude ein geringer Überdruck aufgebaut, 
der die Brandgase und den Rauch kontrolliert 
in bestimmte Bereiche drängt. Wird in einem 
Treppenhaus ein Überdruck erzeugt, bleibt 
der Rauch in der Brandwohnung und kann 
nach dem Aufmachen einer Abluftöffnung 
(z.B. eines Fensters) entweichen. Der Trep-
penraum bleibt dadurch rauchfrei und kann 
als Flucht- und Angriffsweg genutzt werden.
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Neuer Lüfter

Durch eine effektive Belüftung kann, entscheidend bei Menschenret-
tung, erheblich Zeit eingespart werden. Besonders wichtig für die rich-
tige Belüftung von Brandwohnungen ist eine eingehende Erkundung 
der Einsatzstelle sowie das richtige Auf- und Einstellen des Lüfters 
und ein geübtes, sicheres Vorgehen des Angriffstrupps um Abluftöff-
nungen zu schaffen. Wenn man bedenkt, dass die Reanimationsgrenze 
bei einem Patienten mit Rauchvergiftung bei 17 Minuten liegt (ORBIT-
Studie), kann ein schneller Lüftereinsatz bei einem Zimmer- oder Woh-
nungsbrand, die Chance entscheidend erhöhen vermisste Personen 
schneller zu finden und retten zu können. Unsere Wärmebildkamera ist 
hier eine ideale Ergänzung bei der Suche nach Personen. 
Durch die Überdruckerzeugung können auch gezielt Rauch und giftige 
Brandgase aus rauchfreien Bereichen ferngehalten werden. Erschwert 
wird die Verwendung in der Einsatzpraxis durch die unterschiedlichsten 
Baustrukturen mit den verschiedensten Lüftungs-, Decken- und Boden-

systemen. Zudem kann durch 
Fehleinschätzungen der Rauch 
aber auch in bis dahin „saubere“ 
Bereiche gedrückt werden. 
Durch die „Rettungsbelüftung“ 
sollen die kritischen Faktoren 
bzw. Gefahren, wie Temperatur, 
Rauch und brennbare Gase, bei 
einem Brandeinsatz in Gebäu-
den gezielt bekämpft werden. 
Gleichzeitig kann durch eine ven-

tilationsgesteuerte Brandbekämpfung und durch Anwendung der „Ret-
tungsbelüftung“ die Branddauer und Brandintensität erheblich reduziert 
werden. Wichtig sind dafür die optimale Positionierung und Winkelein-
stellung des Lüfters sowie das schnellstmögliche Schaffen von mög-
lichst großen Abluftöffnungen im Brandraum. Selbstverständlich muss 
der Einsatzablauf an verschiedenen Objekten regelmäßig geübt wer-
den. 
Mit der Beschaffung des neuen Lüfters hat die FF Michaeliburg ein zeit-
gemäßes und schlagkräftiges Einsatzmittel, das die Sicherheit für unse-
re Mitbürger und Kameraden entscheidend erhöht. 
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Truderinger Str. 292
81825 München

Tel. 089/46 09 69 32

Termine nach Vereinbarung

● Fußpflege inkl. Fußbad und Massage

● Behandlung von Problemfüßen

● Fußreflexzonenmassage ● Nagelspangen

● Paraffinbad ● Geschenkgutscheine

Larissa Neubauer
Patrizia Neubauer
Praxis für Fachfußpflege

Heizungsbau, Bäder und Sanitäranlagen, 
Solaranlagen, Kundendienste und  

Elektrotechnik 

Himalajastraße 57 –  81825 München 
Telefon 089/42 41 56  – Telefax 089/ 42 58 08 

info@hauck-muenchen.de 
www.hauck-muenchen.de 
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Parken und Hydranten

" "

Feuerwehranfahrten und -zufahrten

• Parken Sie so, dass Großfahrzeuge durchkommen (mind. 3 m)
• Halten Sie mindestens 5 m Abstand zu Kreuzungen
• Feuerwehrzufahrten freihalten

Hydranten
Das wichtigste Löschmittel für die Feuerwehr ist nun mal das Wasser. 
Aber wenn wir nicht an Wasser rankommen …

• Mindestens 2 m Abstand zu Oberflurhydranten halten
• Nicht auf Unterflurhydranten parken
• Das rot-weiße Hydrantenschild muss gut sichtbar sein
• Fehlende Schilder und Beschädigungen den Stadtwerken melden
• Hydranten nicht zuwuchern lassen und im Winter eisfrei halten
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Weihnachten Silvester

""

Weihnachten
Ein Baum, der innerhalb von 15 Sekunden vollkommen in Flammen 
steht? Das könnte Ihr Weihnachtsbaum sein, wenn er durch die warme 
trockene Luft ausgedorrt ist. Zusammen mit den enthaltenen ätherischen 
Ölen und ausgelöst durch eine einfache umgefallene Wachskerze kann 
er explosionsartig durchzünden.

• Am Besten: elektrische Kerzen verwenden
• Kerzen mit Tropfschutz verwenden
• Kerzen senkrecht stehend abbrennen lassen
• Ausreichend Abstand zu Brennbarem (trockene Zweige) einhalten
• Eimer Wasser bereitstellen
• Bei Verlassen des Raumes Kerzen löschen

Silvester / Feuerwerk
Eine unachtsam abgeschossene Silvesterrakete kann auf einem Balkon 
landen, einen Dachstuhl entzünden oder gar einen Menschen verletzen 
– das wird bestimmt ein schönes neues Jahr werden!

• Nur zugelassenes Feuerwerk kaufen und 
verwenden

• Nur aus fester Abschussrampe starten
• Brennbare Gegenstände in der Nähe entfernen
• Niemals auf Menschen oder Tiere richten
• Niemals aus der Hand starten
• Zündschnur am äußersten Ende anzünden und sich schnell entfernen

Kerzen

• Auf nicht brennbare Unterlage stellen
• Tropfschutz verwenden
• Stabilen Kerzenhalter verwenden
• Ausreichend Abstand zu brennbaren Materialien
• Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen



Die Notfallmeldung:

Notruf:  112 oder 110
   Bewahren Sie Ruhe, Ihnen wird geholfen!

WO................. ist es passiert ?
   Straße, Hausnummer, Stockwerk,
   Gebäudeteil, Straßenecke

WAS............... ist geschehen ?
   Brand (Zimmer, Haus, PKW)
   oder Unfall

WIE VIELE... Verletzte gibt es ?
   Art der Verletzung

WER............... hat angerufen ?
   Name, Anschrift, Telefonnummer
   (für evtl. Rückfragen)

WARTEN...... auf Rückfragen ?
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Auflage:  15.000 Stück
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Fotos:   FF Michaeliburg, Pressestelle der Branddirektion 
   München
Layout:  Andreas Gattinger



Wichtige Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsleitstelle 112
Hausarzt _____________
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089 19 240
Krankenbeförderung 089 19 222
Gehörlosennotruf (Feuerwehr) Fax 089 2353 4331
Gehörlosennotruf (Polizei) Fax 089 19 294
Frauennotruf 089 76 37 37
Tierärztlicher Notdienst 089 29 45 28
Zahnärztlicher Notdienst 089 7 23 30 - 93
Telefonnotruf für Suchtgefährdete 089 28 28 22
Sperrung Geld- und SIM-Karte 116 116
Polizeiinspektion 24 - Neuperlach 089 63 00 6 - 0
Polizeiinspektion 25 - Trudering / Riem 089 45 187 - 0

Störmeldestelle der Stadtwerke München
Strom 089 3 81 01 01
Erdgas 089 15 30 16
Fernwärme 089 23 03 03
Wasser 089 18 20 52

Umliegende Krankenhäuser
Städt. Klinikum München - Bogenhausen 089 92 70 - 0
Städt. Klinikum München - Harlaching 089 62 10 - 0
Städt. Klinikum München - Neuperlach 089 67 94 - 0
HELIOS Klinik München Perlach 089 6 78 02 - 1
Klinikum rechts der Isar der TUM 089 41 40 - 0

Umweltfragen
Umwelttelefon 089 233 - 26 666
Abfallwirtschaftsamt 089 233 - 96 200 "
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